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Eike Bohlken, Christian Thies (Hg.):

Handbuch Anthropologie. Der 

Mensch zwischen Natur, Kultur und 

Technik.

Verlag J. B. Metzler, Stuttgart 2009.

ISBN 978-3-476-02228-8, 460 Seiten.

Das »Handbuch Anthropo-
logie« wollen die beiden 
Herausgeber Bohlken und 
Thies als »Panorama der 
wissenschaftlichen Bemü-
hungen einer Erkenntnis 
des Menschen vom 18. 
Jahrhundert bis heute« (vgl. 
Vorwort) verstanden wis-
sen. Das 460 Seiten starke 
Werk stellt in ihrem Sinne 
keine Enzyklopädie dar, 
sondern ist interdisziplinär 
angelegt und soll neue Dis-
kussionen anregen.

Das Buch ist in drei 
Kapitel gegliedert. Unter 
den Klassikern finden sich 
beispielsweise Immanuel 
Kant, Arnold Gehlen und 
Michel Foucault (S. 11–98). 
In einem zweiten Teil wer-
den verschiedene Ansätze 
vorgestellt (S. 99–282) – 
vom Behaviorismus bis zur 
Verhaltensgenetik. Und 
schließlich kann man in 
einem dritten Teil Begriffe 
nachschlagen, von Aggres-



Tipps
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sion über Identität bis zu 
zoon politikon (S. 283–
445). Die aktuellsten Wis-
sensbestände verschiedener 
Disziplinen zur Frage nach 
dem Wesen Mensch wer-
den hier zusammenge-
tragen. Damit wird der 
Beantwortung der anthro-
pologischen Frage »Was 
ist der Mensch?« in ihren 
vielen Facetten Rechnung 
getragen.

Unter den AutorInnen 
der einzelnen Artikel fin-
den sich prominente Na-
men aus allen Disziplinen, 
vom renommierten Kul-
turwissenschaftler Jan Ass-
mann bis hin zu Gertraud 
Nunner-Winkler, der So-
ziologin und ehemaligen 
Mitarbeiterin von Jürgen 
Habermas. Hilfreich für 
das wissenschaftliche Ar-
beiten sind in den auf weni-
ge Seiten beschränkten Bei-
trägen die anschließenden 
Literaturhinweise und auch 
die Verweise auf andere 
Artikel im Band. Schade ist 
nur, dass die Literaturanga-
ben nicht immer ganz voll-
ständig sind – z. B. fehlen 
manchmal die Primärquel-

len (vgl. den Artikel »Emo-
tionen«, S. 308–311).

Wer zum wissenschaft-
lichen Arbeiten ein über-
sichtliches, aber sehr 
allgemein gehaltenes Nach-
schlagewerk sucht, ist mit 
diesem Handbuch gut be-
dient. Es kann als Grundla-
ge und Anregung für wei-
tere Recherchen gesehen 
werden. Für spezifischeres, 
wie interkulturelles For-
schen, reicht es nicht aus. 
In diesem Sinne konstatie-
ren auch die Herausgeber in 
ihrer Einleitung, dass dem 
Handbuch ein transkultu-
relles Verständnis von Wis-
senschaft zugrunde liegt 
und es deshalb »für inter-
kulturelle Debatten über 
anthropologische Grundbe-
griffe und Menschenbilder« 
offen ist (S. 7).

Martina Schmidhuber
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